
Die Ballade 
von der 

Typhoid Mary
Nach dem Roman 

von Jürg Federspiel

ex /ex theater präsentiert die Wiederaufnahme:



é

Vorstellungen 2011
Fr 2.12. 20 Uhr Premiere Wiederaufnahme
So 4.12. 20 Uhr I Do 8.12. 20 Uhr I Fr 9.12. 20 Uhr Vorstellung mit Simultanübersetzung 
für Gehörlose und Hörende I So 11.12. 20 Uhr I Fr 16.12. 20 Uhr
Sa 17.12. 20 Uhr I So 18.12. 20 Uhr I Mo 19.12. 20 Uhr I Di 20.12. 20 Uhr

Zusatzvorstellung bei genügend grosser Nachfrage
Fr 23.12. 20 Uhr

Spielort
E-Halle-Lounge, Erlenmattstrasse 7 
(Eingang Erlenmattquartier Ecke Erlenstrasse/Mattenstrasse)

Eintrittspreise
Fr. 30.– / Fr. 20.– inklusive Nachspeise

Reservationen
Per Internet: http://tickets.exex.ch oder per SMS an 079 693 65 84

Weitere Informationen
www.exex.ch/aktuell.htm

Essen und Trinken
Informationen zum kulinarischen Angebot der E-Halle-Lounge: www.e-halle.ch

Die Ballade von der 
Typhoid Mary 
 

Weiterer Dank an: 
Brockenbude Glubos Basel,  
Pharmazie-Historisches Museum Basel

Nach dem Roman von Jürg Federspiel

Mary Mallon ist eine leidenschaftliche Köchin. Doch wo immer sie kocht, treten seltsame Todesfälle 
auf. Sie ergreift die Flucht und findet immer wieder eine neue Stelle. Schon bald hat sie die 
Hygienepolizei am Hals, die sie unerbittlich jagt. Am Ende des 19. Jahrhunderts herrscht 
Aufbruchstimmung, bakteriologische Entdeckungen sollen durchgesetzt werden, um so Krankheiten 
zu bekämpfen und auszurotten. Das ex/ex theater lädt das Publikum zu einer Reise nach 
New York ein, geprägt von Armut, Krankheit und Hoffnung auf ein besseres Leben. Die Geschichte 
der Typhoid Mary ist aktueller den je: Sie begleitet uns bei jedem Händedruck und bei jedem 
Niesen in der Öffentlichkeit. Und alle, die sich am Ende noch trauen, erhalten die Gelegenheit, die 
von Mary zubereiteten Köstlichkeiten zu probieren.

Mitwirkende
Spiel: Rachel Braunschweig, Simone Haering, Basil Erny 
Musik: Sandra Kirchhofer I Regie: Sasha Mazzotti
Dramaturgie und Produktionsleitung Wiederaufnahme: Barbara Rettenmund
Produktionsleitung, Bühne und Technik: Heini Weber I Kostümbild: Bozena Civic
Regieassistenz Wiederaufnahme: Silvan Rechsteiner I Grafik: Andrea Kramer

Mit freundlicher Unterstützung

   


